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ERTRAGSKENNZAHLEN  2008 2009 H1 20101 12M 2010 15M 2010 H1 20111 VDG

Umsatzerlöse in t€ 105.909 88.939 47.865 87.553 109.175 54.919 15 %

Betriebsergebnis

vor Abschreibung (EBITDA) in t€ 16.868 10.709 7.169 12.010 14.260 8.847 23 %

Betriebsergebnis (EBIT) in t€ 8.805 1.904 3.051 3.701 3.879 4.848 59 %

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) in t€ 7.364 –308 3.667 2.577 2.367 3.645 –1 %

Ergebnis nach Steuern in t€ 6.858 1.199 2.821 3.313 2.824 2.880 2 %

EBITDA-Marge  16 % 12 % 15 % 14 % 13 % 16 % –

EBIT-Marge  8 % 2 % 6 % 4 % 4 % 9 % –

BILANZKENNZAHLEN  2008 2009 H1 20101 12M 2010 15M 2010 H1 20111 VDG

Bilanzsumme in t€ 141.992 122.479 122.926 120.330 117.911 115.900 –6 %

Net Working Capital in t€ 36.147 35.575 36.285 31.859 33.434 34.403 –5 %

Capital Employed in t€ 98.924 97.155 95.203 90.756 92.201 90.365 –5 %

Eigenkapital in t€ 67.399 62.307 67.949 65.338 64.421 65.203 –4 %

Eigenkapitalquote

in % des Gesamtkapitals  48 % 51 % 55 % 54 % 55 % 56 % –

Nettoverschuldung in t€ 32.276 35.598 27.952 26.106 28.507 25.824 –8 %

Gearing  48 % 57 % 41 % 40 % 44 % 40 % –

CASHFLOW UND INVESTITIONEN  2008 2009 H1 20101 12M 2010 15M 2010 H1 20111 VDG

Cashfl ow aus dem operativen Bereich in t€ 8.849 6.834 9.091 14.088 13.872 6.435 –29 %

Free Cashfl ow in t€ –10.362 2.723 7.526 10.194 8.328 4.392 –42 %

Investitionen in Sachanlagen in t€ 14.791 5.697 1.627 4.358 6.319 2.277 40 %

MITARBEITER  2008 2009 H1 20101 12M 2010 15M 2010 H1 20111 VDG

Mitarbeiter zum Stichtag  977 836 792 809 823 837 6 %

BÖRSENKENNZAHLEN  2008 2009 H1 20101 12M 2010 15M 2010 H1 20111 VDG

Kurs zum Stichtag (XETRA) in € 25,30 9,60 11,42 13,45 17,88 17,56 54 %

Anzahl der Aktien in m Stk 3,88 3,88 3,88 3,50 3,50 3,50 –10 %

Anzahl der eigenen Aktien in Stk 62.861 337.563 349.733 56.973 73.405 99.283 –72 %

Marktkapitalisierung in m€ 98,20 34,08 40,41 46,31 61,27 59,72 48 %

Gewinn je Aktie in € 1,67 0,37 0,72 0,89 0,78 0,77 7 %

Buchwert je Aktie in € 17,34 16,03 17,48 18,67 18,41 18,63 7 %

1 Bedingt durch die Umstellung des Bilanzstichtages vom 30. 9. eines Jahres auf den 31. 12. eines Jahres wurden die Halbjahreszahlen des Zeitraums 1. 1. 2011 bis 30. 6. 2011 als H1 2011 

und die Vergleichszahlen des vergangenen Kalenderjahres vom 1. 1. 2010 bis 30. 6. 2010 als H1 2010 dargestellt.

Kennzahlen
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besserung ist vor allem auf eine deutliche und in diesem 

Ausmaß unerwartete Verlängerung der Racingsaison 

zurückzuführen. Pankl erzielte im ersten Halbjahr 2011 ein 

EBIT von 4,8 m€ nach 3,1 m€ im Vorjahr. Die EBIT-Marge 

konnte damit auf erfreuliche 8,8 % (H1 2010: 6,4 %) ge -

steigert werden.

Das Finanzergebnis sank in den ersten sechs Monaten 

des Geschäftsjahres von +0,6 m€ auf –1,2 m€. Im ersten 

Halbjahr des Vorjahres führte die USD-Kursentwicklung 

(von 1,44 auf 1,23) zu ergebniswirksamen Bewertungs-

gewinnen in Höhe von 1,6 m€, sodass ausnahmsweise 

ein positives Halbjahresfi nanzergebnis ausgewiesen wurde. 

Durch den USD-Kursrückgang im zweiten Halbjahr 2010 

ist dieser positive Effekt wieder weitgehend kompensiert 

worden.

Das Ergebnis nach Steuern stieg im ersten Halbjahr 2011 

geringfügig von 2,8 m€ auf 2,9 m€. Das Ergebnis je Aktie 

belief sich somit auf 0,77 € (H1 2010: 0,72 €).

SEGMENT RACING/HIGH PERFORMANCE

Im ersten Halbjahr 2011 betrug der Umsatz in der Division 

Racing/High Performance 46,1 m€ (H1 2010: 40,0 m€). 

In der Quartalsbetrachtung stieg der Umsatz im zweiten 

Quartal 2011 um 19,2 % von 18,0 m€ auf 21,5 m€.

Sehr erfreulich entwickelte sich das Rennsport-Geschäft 

im Motorkomponentenbereich. Das Tochterunternehmen 

Pankl Engine Systems in Bruck an der Mur konnte nach 

UMSATZ- UND ERTRAGSLAGE

Auch in dieser Berichtserstattungsperiode bekräftigt 

die Pankl Racing Systems AG ihre Wachstumsprognosen 

und erzielte im zweiten Quartal mit 25,8 m€ einen um 

16,1 % höheren Umsatz als im Vorjahr (Q2 2010: 22,2 m€). 

Kumu liert betrachtet konnte der Umsatz im ersten Halb-

jahr 2011 um 14,7 % von 47,9 m€ auf 54,9 m€ gesteigert 

werden. Dabei konnte die Division Racing/High Perfor-

mance ein Umsatzwachstum von 15,3 % und die Division 

Aero space ein Wachstum von 11,8 % verzeichnen. Hervor-

zu heben sind mit besonders erfreulichen Zuwächsen die 

Racing-Motorkomponentenfi rmen in Österreich und in 

den USA sowie die US-Luftfahrttochtergesellschaft Pankl 

Aerospace. Regional betrachtet zählen die USA, Groß-

britannien und Deutschland mit 59,3 % zu den Haupt-

absatzmärkten der Pankl-Gruppe.

Das operative Ergebnis der Pankl-Gruppe belief sich im 

zweiten Quartal 2011 auf 1,3 m€, was im Vergleich 

zum Vorjahr nahezu eine Verdreifachung des Ergebnisses 

bedeutet (Q2 2010: 0,5 m€). Die EBIT-Marge stieg 

von 2,3 % im Vorjahr auf 5,0 %. Diese signifi kante Ver-

■ Umsatzsteigerung von 16,1 % 

im zweiten Quartal 2011

■ EBIT mit 1,3 m€ nahezu verdreifacht 

(Q2 2010: 0,5 m€)

■ Sehr erfreuliche Entwicklung 

im Motorkomponentenbereich
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Konzernzwischenlagebericht
für das erste Halbjahr 2011
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Das EBIT konnte im ersten Halbjahr von 0,2 m€ auf 0,3 m€ 

gesteigert werden, wodurch sich mit 3,7 % eine Verbesse-

rung der EBIT-Marge ergab (H1 2010: 2,7 %). Das EBIT im 

zweiten Quartal 2011 erhöhte sich auf 0,2 m€, was einer 

EBIT-Marge von 5,2 % entspricht (Q2 2010: 1,0 %).

VERMÖGENS- UND FINANZLAGE

Die Bilanzsumme ist gegenüber dem 31. 12. 2010 von 

117,9 m€ auf aktuell 115,9 m€ gesunken. Dies ist insbe-

sondere auf die die geringen Investitionen der ersten 

sechs Monate des Geschäftsjahres 2011 sowie auf die 

laufenden Tilgungen von Darlehen zurückzuführen. Die 

Eigen kapital quote lag zu Quartalsende mit 56,3 % über 

dem Niveau zum 31. 12. 2010 (54,6 %).

Wie bereits im ersten Quartal 2011 blieben die sonstigen 

Vermögenswerte und Schulden in der Berichtsperiode 

aufgrund der anhaltend positiven Geschäftslage konstant, 

wodurch sich das Net Working Capital mit 34,4 m€ im 

Vergleich zum 31. 12. 2010 mit 33,4 m€ nur geringfügig 

änderte.

Die Nettoverschuldung ist aufgrund der geleisteten 

Rück zahlungen von Darlehen und des höheren Bestands 

an liquiden Mitteln von 28,5 m€ per 31. 12. 2010 auf 

25,8 m€ gesunken.

Der Cashfl ow aus dem Ergebnis belief sich auf 6,5 m€ 

(H1 2010: 7,1 m€). Die im Vergleich zum Vorjahr geringere 

mehreren Jahren mit Umsatzrückgängen erstmals wieder 

deutliche Zuwächse realisieren. Aber auch CP-Carrillo 

in Irvine, Kalifornien, und die Antriebskomponentenfi rmen in 

Öster reich und England konnten insbesondere im zweiten 

Quartal von einer verlängerten Rennsaison profi tieren. 

Ergebnis belastend waren im Rennsportbereich die Kosten 

für den kurzfristigen Kapazitätsaufbau und im High Perfor-

mance-Geschäft rückläufi ge Umsätze aufgrund des 

Auslaufens eines und der vorübergehenden Einstellung 

eines anderen weiteren Projektes.

Im ersten Halbjahr 2011 verbesserte sich das operative 

Ergebnis auf 4,5 m€ nach 2,6 m€ im Vergleich zum Vor-

jahr, die EBIT-Marge belief sich auf 9,8 % nach 6,6 % im 

Vorjahr. Das EBIT im zweiten Quartal lag mit 1,3 m€ 

deutlich über dem Vergleichswert des Vorjahres (Q2 2010: 

0,3 m€). Dieses Ergebnis entspricht einer EBIT-Marge von 

5,9 % (Q2 2010: 1,8%).

SEGMENT AEROSPACE

Das Segment Aerospace erzielte im ersten Halbjahr 2011 

mit 8,9 m€ einen um 11,8 % höheren Umsatz als im Vor-

jahr (H1 2010: 8,0 m€). In der Quartalsbetrachtung stieg 

der Umsatz geringfügig auf 4,3 m€ nach 4,2 m€ im Vorjahr. 

Diese Entwicklung deutet auf eine Erholung der Luftfahrt-

konjunktur hin, welche sich aber durchaus differenziert 

darstellt. Während im militärischen Bereich eine deutliche 

Geschäftsbelebung spürbar ist, ist die Nachfrage bei zivilen 

Helikopterherstellern nach wie vor moderat.

04 Konzernzwischenlagebericht
für das erste Halbjahr 2011

■ Pankl Racing Systems AG (Wien)    ■ ATX Prime Index, indiziert    ■ Prime Automobile (XETRA) Price Index, indiziert
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1. 7. 2010 – 30. 6. 2011

25 €

22,5 €

20 €

17,5 €

15 €

12,5 €

10 €

J A S O N D J F M A M J

 pankl Q2 2011_D.indd   4 pankl Q2 2011_D.indd   4 19.08.11   10:2119.08.11   10:21



350.000 eigene Aktien verfügen; dies entspricht einem 

Anteil von 10 % am gesamten Grundkapital.

INFORMATION 

GEMÄSS § 87 (4) BÖRSEGESETZ

Im abgelaufenen Geschäftsjahr sind keine wesentlichen 

Aufwendungen mit der CROSS Industries und deren 

Töchtern angefallen. Mit der CROSS Industries AG und 

deren Tochtergesellschaften wurden Umsätze in Höhe 

von 941 t€ (H1 2010: 323 t€) erzielt.

ZU ERWARTENDE RISIKEN 

IM ZWEITEN HALBJAHR 2011

Pankl Racing Systems AG ist auf die Entwicklung, die 

Produktion und den Vertrieb von Motor- und Antriebs-

systemen für den Rennsport, High Performance-Autos und 

die Luftfahrtindustrie spezialisiert. Der Rennsportbereich 

ist generell einer gewissen Volatilität auch innerhalb eines 

Jahres ausgesetzt, wogegen im Luftfahrtbereich lang-

fristigere Planungen möglich sind. Pankl wird im zweiten 

Halbjahr 2011 einen besonders intensiven Kontakt 

mit seinen Kunden pfl egen, um im Falle von kurzfristigen 

Bedarfs reduktionen bzw. Bedarfsverschiebungen von 

Kundenseite fl exibel reagieren zu können.

Darüber hinaus leiden weiterhin aufgrund der globalen 

Finanz- und Wirtschaftskrise und den damit verbunden 

reduzierten Sponsortätigkeiten im Rennsport einzelne Renn-

sportkunden unter Budgetreduktionen. Ziel von Pankl 

ist es, möglichen Zahlungsausfällen von Kunden bereits 

im Vorfeld entgegenzuwirken bzw. die Liefer- und Zahlungs-

konditionen an die Liquidität des Kunden von Fall zu Fall 

anzupassen.

AUSBLICK

Die ausgezeichnete Entwicklung der Automobilkonjunktur 

hat in nahezu allen Rennserien zu einer Vielzahl von neuen 

Rennsportprojekten von Automobilherstellern geführt. 

Derzeit können wir nicht beurteilen, wie stark negativ sich 

die amerikanische und die europäische Schuldenkrise auf 

diese Projekte auswirken.

CEO Wolfgang Plasser: „Bis vor wenigen Wochen waren 

wir überzeugt, dass uns Jahre mit sehr guten Wachstums-

chancen bevorstehen. Diese Erwartungen haben nun einen 

Dämpfer bekommen und wir werden die kommenden Ent-

wicklungen genau beobachten. Für das heurige Geschäfts-

jahr gehen wir nach wie vor von einem 5 bis 10%igen 

Umsatzwachstum und einer Ergebnissteigerung aus.“

Veränderung der sonstigen Vermögenswerte und Schulden 

führte zu einem operativen Cashfl ow von 6,4 m€ nach 

9,1 m€ im Vorjahr. Der Cashfl ow aus Investitionstätigkeit 

wurde im ersten Halbjahr 2011 mit 2,0 m€ weiter auf 

niedrigerem Niveau gehalten (H1 2010: 1,6 m€).

WEITERE EREIGNISSE

HAUPTVERSAMMLUNG

Im Rahmen der am 29. 4. 2011 abgehaltenen 13. ordent-

lichen Hauptversammlung wurde die Aussetzung einer 

Dividendenzahlung für das Geschäftsjahr 2009/10 

als auch für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. 10. 2010 bis 

31. 12. 2010 beschlossen. Ein weiterer Tagesordnungs-

punkt war die Wahl des Abschluss- und Konzernabschluss-

prüfers, bei der die KPMG Austria GmbH, Wirtschafts-

prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft gewählt wurde.

AKTIENRÜCKKAUF

Auf Basis der Hauptversammlungsbeschlüsse vom 

29. 7. 2010 wurde ein Aktienrückkaufprogramm mit einer 

Dauer von 9. 8. 2010 bis voraussichtlich 28. 1. 2013 

beschlossen. Zweck des Rückkaufs ist die Verbesserung 

der Kapital struktur sowie des Angebotes von und der 

Nachfrage für Aktien der Pankl Racing Systems AG an 

der Börse sowie die jederzeitige Wiederveräußerung oder 

Einziehung der erworbenen eigenen Aktien. Im Rahmen 

dieses Aktien rückkaufprogramms wurden per 30. 6. 2011 

99.283 Aktien zurückgekauft. Dies ergibt einen durch-

schnittlichen Rück kaufspreis von 14,41 €. Der Nennwert 

der rück gekauften Aktien betrug 99.283 € und somit 2,8 % 

des Grund kapitals zum 30. 6. 2011.

RÜCKKAUFANGEBOT

Der Vorstand der Pankl Racing Systems AG hat am 

16. 5. 2011 mit Zustimmung des Aufsichtsrats beschlossen, 

den Aktionären der Gesellschaft ein öffentliches Rückkauf-

angebot zu unterbreiten. Der Vorstand machte damit von 

dem am 30. 7. 2010 veröffentlichten Aktienrückkaufprogramm 

zum Erwerb eigener Aktien Gebrauch. Am 16. 6. 2011 

gab die Pankl Racing Systems AG die Veröffentlichung der 

Angebotsunterlage zum Erwerb von bis zu 250.717 Stück 

Aktien zu einem Angebotspreis von 18,03 € bekannt. 

Die Annahmefrist lief bis 30. 6. 2011. In der Annahmefrist 

wurden Annahmeerklärungen für insgesamt 359.778 Aktien 

abgegeben. Aufgrund der Überzeichnung des Angebotes 

wurde die Annahmeerklärung eines jeden Aktionärs mit 

rund 69,69 % berücksichtigt. Unter Einrechnung der bereits 

vor dem Angebot gehaltenen Aktien wird Pankl Racing 

Systems AG mit Übertragung der eingelieferten Aktien über 
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Konzernzwischenabschluss nach IFRS
für das erste Halbjahr 2011

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG
FÜR DAS ERSTE HALBJAHR 2011 (1. 1. 2011 – 30. 6. 2011)

  H1 2011   H1 2010

 Anteils- Nicht Gesamt Anteils- Nicht Gesamt

 eigner beherrsch.  eigner beherrsch.

 Mutterunter- Gesell-  Mutterunter- Gesell-

 nehmen schafter  nehmen schafter

 in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€

Ergebnis nach Ertragsteuern 2.634 246 2.880 2.581 240 2.821

Währungsumrechnung –1.459 –119 –1.578 2.405 330 2.735

Rücklage Cashfl ow Hedging 0 0 0 10 0 10

Fair Value-Rücklage 

AfS-Wertpapiere –67 0 –67 0 0 0

Direkt im Eigenkapital 

erfasstes Ergebnis –1.526 –119 –1.645 2.415 330 2.745

GESAMTERGEBNIS 1.108 127 1.235 4.996 570 5.566

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
FÜR DAS ERSTE HALBJAHR 2011 (1. 1. 2011 – 30. 6. 2011)

 Q2 2011 H1 2011 Q2 2010 H1 2010

 in t€ in % in t€ in % in t€ in % in t€ in %

Umsatzerlöse 25.753 100,0 54.919 100,0 22.188 100,0 47.865 100,0

Umsatzkosten –19.730 –76,6 –40.765 –74,2 –17.496 –78,9 –36.422 –76,1

Bruttoergebnis vom Umsatz 6.023 23,4 14.154 25,8 4.692 21,1 11.443 23,9

Vertriebsaufwendungen –1.404 –5,5 –2.758 –5,0 –1.245 –5,6 –2.453 –5,1

Verwaltungsaufwendungen –3.398 –13,2 –6.823 –12,5 –3.198 –14,4 –6.485 –13,5

Sonstige betriebliche Erträge 233 0,9 505 0,9 344 1,5 676 1,4

Sonstige betriebliche Aufwendungen –148 –0,6 –230 –0,4 –75 –0,3 –130 –0,3

Betriebsergebnis (EBIT) 1.306 5,0 4.848 8,8 518 2,3 3.051 6,4

Finanzerträge –25 –0,1 121 0,2 999 4,5 1.640 3,4

Finanzaufwendungen –548 –2,1 –1.324 –2,4 –589 –2,7 –1.024 –2,1

Finanzergebnis –573 –2,2 –1.203 –2,2 410 1,8 616 1,3

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) 733 2,8 3.645 6,6 928 4,2 3.667 7,7

Ertragsteuern –219 –0,8 –765 –1,4 –176 –0,8 –846 –1,8

ERGEBNIS NACH STEUERN 514 2,0 2.880 5,2 752 3,4 2.821 5,9

Zurechenbar zu Anteilseigner

des Mutterunternehmens 391 1,5 2.634 4,8 543 2,5 2.581 5,4

Zurechenbar zu nicht beherrschenden Gesellschaftern 123 0,5 246 0,4 209 0,9 240 0,5

ERGEBNIS JE AKTIE

Unverwässertes = 

verwässertes Ergebnis je Aktie  0,12 €  0,77 €  0,15 €  0,72 €
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07

KONZERNBILANZ

AKTIVA 30. 6. 2011 30. 6. 2010 31. 12. 2010

 in t€ in % in t€ in % in t€ in %

KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

Liquide Mittel 11.869 10,2 14.557 11,8 9.359 8,0

Kurzfristige Wertpapiere 0 0,0 0 0,0 1.091 0,9

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13.833 11,9 11.962 9,7 11.443 9,7

Sonstige kurzfristige Forderungen

und Vermögensgegenstände 1.810 1,6 3.396 2,8 2.810 2,4

Vorräte 30.267 26,1 31.487 25,6 31.866 27,0

Summe kurzfristige Vermögenswerte 57.779 49,8 61.402 49,9 56.569 48,0

LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

Firmenwerte 9.273 8,0 10.040 8,2 9.627 8,1

Immaterielle Vermögensgegenstände 1.814 1,6 2.607 2,1 2.136 1,8

Sachanlagen 40.190 34,7 42.129 34,3 41.951 35,6

Finanzanlagen 1.984 1,7 2.449 2,0 2.191 1,9

Aktive latente Steuern 4.860 4,2 4.299 3,5 5.437 4,6

Summe langfristige Vermögenswerte 58.121 50,2 61.524 50,1 61.342 52,0

BILANZSUMME 115.900 100,0 122.926 100,0 117.911 100,0

PASSIVA 30. 6. 2011 30. 6. 2010 31. 12. 2010

 in t€ in % in t€ in % in t€ in %

KURZFRISTIGE SCHULDEN

Kurzfristige Darlehen und

kurzfristiger Anteil an langfristigen Darlehen 10.096 8,7 7.229 5,9 9.854 8,3

Anleihe 0 0,0 10.000 8,1 0 0,0

Kurzfristige Finanzleasingverpfl ichtungen 662 0,5 698 0,5 727 0,6

Sonstige kurzfristige Schulden 6.615 5,7 6.086 5,0 5.607 4,8

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.939 3,4 3.678 3,0 6.036 5,1

Kurzfristige Rückstellungen 291 0,3 98 0,1 315 0,3

Summe kurzfristige Schulden 21.603 18,6 27.789 22,6 22.539 19,1

LANGFRISTIGE SCHULDEN

Langfristige Darlehen 26.137 22,6 23.062 18,8 26.981 22,9

Langfristige Finanzleasingverpfl ichtungen 798 0,7 1.520 1,2 1.395 1,2

Verpfl ichtungen für Sozialkapital 1.078 0,9 1.060 0,9 1.043 0,9

Langfristige Rückstellungen 173 0,1 0 0,0 350 0,3

Investitionsförderungen 602 0,5 1.112 0,9 766 0,6

Passive latente Steuern 306 0,3 434 0,3 416 0,4

Summe langfristige Schulden 29.094 25,1 27.188 22,1 30.951 26,3

Summe Schulden 50.697 43,7 54.977 44,7 53.490 45,4

EIGENKAPITAL

Grundkapital 3.500 3,0 3.888 3,2 3.500 3,0

Kapitalrücklagen 37.434 32,3 37.046 30,1 37.434 31,7

Eigene Aktien –1.430 –1,2 –5.033 –4,1 –977 –0,8

Gewinnrücklagen 23.513 20,3 28.830 23,5 22.405 19,0

Anteile nicht beherrschender Gesellschafter 2.186 1,9 3.218 2,6 2.059 1,7

Summe Eigenkapital 65.203 56,3 67.949 55,3 64.421 54,6

BILANZSUMME 115.900 100,0 122.926 100,0 117.911 100,0
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08 Konzernzwischenabschluss
für das erste Halbjahr 2011

ENTWICKLUNG DES KONZERNEIGENKAPITALS
FÜR DAS ERSTE HALBJAHR 2011 (1. 1. 2011 – 30. 6. 2011)

  Anteils-

 Gewinnrücklagen eigner Nicht

    Rücklage Fair Value- Rücklagen Sonstige Mutter- beherrsch.

 Grund- Kapital- Eigene Cashfl ow Rücklage Währungs- Gewinn- unter- Gesell-

 kapital rücklagen Aktien Hedging AfS-WP differenzen rücklagen nehmen schafter Gesamt

 in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€

H1 2010

Stand 31. 12. 2009 

(= 1. 1. 2010) 3.888 37.046 –4.888 32 0 –6.830 30.632 59.880 2.648 62.528

Ergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 0 2.581 2.581 240 2.821

Direkt im Eigenkapital 

erfasstes Ergebnis 0 0 0 10 0 2.405 0 2.415 330 2.745

Zukauf eigener Aktien 0 0 –145 0 0 0 0 –145 0 –145

STAND 30. 6. 2010 3.888 37.046 –5.033 42 0 –4.425 33.213 64.731 3.218 67.949

H1 2011

Stand 31. 12. 2010 

(= 1. 1. 2011) 3.500 37.434 –977 0 67 –5.964 28.302 62.362 2.059 64.421

Ergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 0 2.634 2.634 246 2.880

Direkt im Eigenkapital 

erfasstes Ergebnis 0 0 0 0 –67 –1.459 0 –1.526 –119 –1.645

Zukauf eigener Aktien 0 0 –453 0 0 0 0 –453 0 –453

STAND 30. 6. 2011 3.500 37.434 –1.430 0 0 –7.423 30.936 63.017 2.186 65.203

KONZERNKAPITALFLUSSRECHNUNG
FÜR DAS ERSTE HALBJAHR 2011 (1. 1. 2011 – 30. 6. 2011)

 Q2 2011 H1 2011 Q2 2010 H1 2010

 in t€ in t€ in t€ in t€

Ergebnis nach Steuern 514 2.880 752 2.821

Abschreibungen, Änderungen langfristiger

Rückstellungen, Ergebnis aus Abgang von Anlagen 1.858 3.637 2.091 4.229

Cashfl ow aus dem Ergebnis 2.372 6.517 2.843 7.050

Veränderung der sonstigen

Vermögenswerte und Schulden 2.629 –82 1.724 2.041

Cashfl ow aus betrieblicher Tätigkeit 5.001 6.435 4.567 9.091

Cashfl ow aus Investitionstätigkeit –1.297 –2.043 –646 –1.565

Operativer Free Cashfl ow 3.704 4.392 3.921 7.526

Cashfl ow aus Finanzierungstätigkeit –2.413 –1.882 1.580 –936

VERÄNDERUNG DER LIQUIDEN MITTEL 1.291 2.510 5.501 6.590

Liquide Mittel zu Jahresbeginn 10.578 9.359 9.056 7.967

Liquide Mittel zu Jahresende 11.869 11.869 14.557 14.557
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SEGMENTBERICHTERSTATTUNG
FÜR DAS ERSTE HALBJAHR 2011 (1. 1. 2011 – 30. 6. 2011)

 Racing/

 High Performance Aerospace Sonstige Gesamt Überleitung Konzern

 in t€ in t€ in t€ in t€ in t€ in t€

H1 2011

Segmentumsatz 46.142 8.895 1.840 56.877 –1.958 54.919

davon Innenumsatz 49 70 1.839   

davon Außenumsatz 46.093 8.825 1   

Betriebsergebnis (EBIT) 4.530 326 –8 4.848 0 4.848

EBIT in % des Segmentumsatzes 9,8 % 3,7 % –0,4 % 8,5 % – 8,8 %

Zinsaufwendungen –761 –319 –765 –1.845 1.232 –613

Zinserträge 12 3 1.282 1.297 –1.232 65

Segmentvermögen 71.568 16.136 9.482 97.186 18.714 115.900

Segmentverbindlichkeiten 11.675 1.667 816 14.158 36.539 50.697

Segmentinvestitionen 2.131 219 43 2.393 0 2.393

Segmentabschreibungen –3.354 –409 –235 –3.999 0 –3.999

davon außerplanmäßig 0 0 0 0 0 0

H1 2010

Segmentumsatz 40.019 7.958 1.896 49.873 –2.008 47.865

davon Innenumsatz 52 61 1.895   

davon Außenumsatz 39.967 7.897 1   

Betriebsergebnis (EBIT) 2.626 218 207 3.051 0 3.051

EBIT in % des Segmentumsatzes 6,6 % 2,7 % 10,9 % 6,1 % – 6,4 %

Zinsaufwendungen –868 –344 –712 –1.924 1.247 –677

Zinserträge 15 2 1289 1.306 –1.247 59

Segmentvermögen 71.940 19.067 10.614 101.621 21.305 122.926

Segmentverbindlichkeiten 11.503 1.601 1.148 14.252 40.725 54.977

Segmentinvestitionen 902 696 91 1.689 0 1.689

Segmentabschreibungen –3.383 –427 –308 –4.118 0 –4.118

davon außerplanmäßig 0 0 0 0 0 0
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des Geschäftsjahres 2011 54.919 t€ (H1 2010: 47.865 t€), 

das Ergebnis nach Steuern 2.880 t€ (H1 2010: 2.821 t€). 

Bis zum 30. 6. 2011 wurden 25.878 Aktien zurückgekauft. 

Die Anzahl der durchschnittlich ausgegebenen Aktien 

betrug 3.417.053. Das den Stammaktionären zustehende 

Ergebnis betrug 2.634 t€ (H1 2010: 2.581 t€), das 

Ergebnis pro Aktie liegt bei 0,77 € (H1 2010: 0,72 €).

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERN-

GESAMT ERGEBNISRECHNUNG

Erfolgsneutrale Währungsumrechnungsdifferenzen von 

–1.578 t€ resultieren im Berichtszeitraum aus dem 

US-Dollar sowie in geringerem Ausmaß aus dem britischen 

Pfund. Die Rücklage für Marktwertveränderungen von 

zur Veräußerung verfügbaren Wertpapieren wurde 

voll ständig aufgelöst, da die entsprechenden Wertpapiere 

veräußert wurden.

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERN-

KAPITALFLUSSRECHNUNG

In den ersten sechs Monaten erhöhte sich der Bestand 

an liquiden Mitteln um 2.510 t€ (H1 2010: 6.590 t€). 

Der Cashfl ow aus dem Ergebnis belief sich auf 6.517 t€ 

(H1 2010: 7.050 t€). Nach einer deutlichen Reduktion in 

der Vergleichsperiode des Vorjahres (Abbau von 2.041 t€) 

blieben die sonstigen Vermögenswerte und Schulden 

in den ersten sechs Monaten des laufenden Geschäfts-

jahres aufgrund der im zweiten Quartal 2011 anhaltend 

positiven Geschäftslage in etwa konstant (Aufbau 

von 82 t€). Unter Berücksichtigung des Cashfl ows aus 

Investitionstätigkeit (–2.043 t€) belief sich der operative 

Free Cashfl ow auf 4.392 t€ (H1 2010: 7.526 t€).

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ

Die Bilanzsumme liegt – insbesondere aufgrund der relativ 

geringen Investitionstätigkeit im ersten Halbjahr 2011 

(Abschreibungen von 3.999 t€ standen Investitionen von 

2.393 t€ gegenüber) sowie der laufenden Tilgung von 

Darlehen – mit 115.900 t€ um 2.011 t€ unter dem 

Niveau zum 31. 12. 2010 (117.911 t€). Die Eigenkapital-

quote verbesserte sich weiter und liegt nach 54,6 % zum 

31. 12. 2010 bei jetzt 56,3 %.

EREIGNISSE/VORGÄNGE VON 

BESONDERER BEDEUTUNG NACH ENDE 

DER ZWISCHENBERICHTSMETHODE

Am 1. 7. 2011 erfolgte die Abrechnung der im Rahmen 

des freiwilligen öffentlichen Übernahmeangebots 

erworbenen 250.717 eigenen Aktien. Die Pankl Racing 

Systems AG hält somit per 1. 7. 2011 350.000 Stück 

eigene Aktien; dies entspricht 10 % vom Grundkapital.

BILANZIERUNGS- UND 

BEWERTUNGSMETHODEN

Der Zwischenbericht zum 30. 6. 2011 wurde in Überein-

stimmung mit den vom International Accounting Standards 

Board (IASB) herausgegebenen International Financial 

Reporting Standards (IFRS) sowie den Interpretationen des 

International Financial Reporting Interpretations Committee 

(IFRIC), soweit sie in der EU angewendet werden, ent-

sprechend den Regeln zur Zwischenberichterstattung nach 

IAS 34 erstellt. Die zum 31. 12. 2010 angewandten Bilanzie-

rungs- und Bewertungsmethoden werden unverändert 

angewandt. Für weitere Informationen zu den Bilanzierungs- 

und Bewertungsmethoden wird auf den Geschäftsbericht 

zum 31. 12. 2010 verwiesen, welcher die Basis für diesen 

Zwischenabschluss darstellt.

In der außerordentlichen Hauptversammlung am 

29. 7. 2010 wurde unter anderem der Beschluss gefasst, 

vom 1. 10. 2010 bis 31. 12. 2010 ein Rumpfgeschäftsjahr 

zu bilden und den Bilanzstichtag für den Jahresabschluss 

der Gesellschaft vom 30. 9. eines Jahres auf den 31. 12. 

eines Jahres abzuändern. Zur besseren Vergleichbar-

keit werden in diesem Bericht die Sechsmonatszahlen 

des Zeitraums 1. 1. 2011 bis 30. 6. 2011 (H1 2011) dem 

entsprechenden Zeitraum des vergangenen Kalender-

jahres vom 1. 1. 2010 bis 30. 6. 2010 (H1 2010) gegen-

übergestellt.

Die Einteilung der Geschäftsfelder der Gesellschaft erfolgt 

in Racing/High Performance (Motor- und Antriebssysteme 

für den Motorrennsport und die Luxusautomobilindustrie), 

Aerospace (Antriebssysteme für den Helikoptermarkt) und 

Sonstige (Beteiligungs- und Finanzierungsgesellschaften). 

Diese Geschäftsfelder sind deckungsgleich mit dem 

Managementinformationssystem der Gesellschaft.

KONSOLIDIERUNGSKREIS

Der Konsolidierungskreis blieb gegenüber dem 31. 12. 2010 

unverändert.

SAISONALITÄT DES GESCHÄFTES

Im Segment Racing/High Performance entstehen saisonale 

Schwankungen, da die Rennsaison für die wichtigsten 

Rennklassen im Frühjahr beginnt und im Herbst ausläuft. 

Demzufolge ist das erste Quartal tendenziell das stärkste. 

Die Segmente Aerospace und Sonstige sind von saisonalen 

Schwankungen weniger betroffen.

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERN-

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Der Konzernumsatz betrug in den ersten sechs Monaten 

Anhang zum Konzernzwischenabschluss
für das erste Halbjahr 2011
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Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Ein-

klang mit den maßgebenden Rechnungslegungsstandards 

aufgestellte Konzernzwischenabschluss ein möglichst 

getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt und dass der Sechsmonats-Lagebericht 

des Konzerns ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Konzerns bezüglich der 

wichtigen Ereignisse während der ersten sechs Monate des 

Geschäftsjahres und ihrer Auswirkungen auf den Konzern-

zwischenabschluss und bezüglich der wesentlichen Risiken 

und Ungewissheiten in den restlichen sechs Monaten des 

Geschäftsjahres vermittelt.

Der vorliegende Zwischenabschluss wurde weder einer 

vollständigen Prüfung noch einer prüferischen Durchsicht 

durch den Abschlussprüfer unterzogen.

Bruck an der Mur, 26. 7. 2011

Der Vorstand der Pankl Racing Systems AG

Mag. Wolfgang Plasser Ing. Alfred Hörtenhuber

CEO COO

Erklärung aller gesetzlichen Vertreter
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FINANZKALENDER

21. NOVEMBER 2011

Veröffentlichung der ersten drei Quartale 2011

FEBRUAR 2012

Veröffentlichung der vorläufi gen Jahreszahlen 2011

Weitere Informationen über Roadshow-Termine 

und Investorenkonferenzen entnehmen Sie bitte 

unserer Website www.pankl.com

WEITERE INFORMATIONEN

Pankl Racing Systems AG

A-8605 Kapfenberg, Industriestraße West 4

INVESTOR RELATIONS

DI (FH) Brigitte Putz

Telefon: +43-3862-33 999-317

Fax: +43-3862-33 999-810

e-mail: ir@pankl.com, www.pankl.com

INFORMATIONEN ZUR AKTIE

Wertpapierkennnummer (NM): 914732

ISIN Code: AT0000800800

Bloomberg Symbol: PARS AV

Reuters Symbol: PARS.VI
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